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Die heutige Nummer umfaſßzt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
König Friedrich Auguſt hat dem Kaiſer aus Anlaß des Beſuches des
ſelben das uengebildete 3 Ulanen Regiment Nr 21 verliehen der
Kalſer verlieh dem ſächſiſchen Kronprinzen den Schwarzen Adler Orden

Der König von Portugal wird im November ſpäteſtens im Dezember
zum Beſuch des Kaiſers in Berlin eintreffen

Das Reichsgericht hat am Mittwoch in Sachen des Lippiſchen Thron
folgeſtreites zu Gunſten der LippeBieſterfelder Linie entſchieden

Die Verhandlungen über die neuen Steuervorlagen auf denen der
Reichsfinanzreformplan baſiert ſind nunmehr beendet

Zum Präſidenten des Reichsgeſundheitsamtes iſt der Geh Ober
Regierungsrat Bumm als Nachfolger des bisherigen Präſidenten Köhler
ernannt worden

Jn einem Artikel des führenden norditalieniſchen Blattes Corriere
della Sera wird die Stellung Jtaltens bei einem deutſch engliſchen
Konflikt behandelt

Graf Witte hat eine Deputation der ſtreikenden Eiſenbahner empfangen
und machte ihnen einige Verſprechungen

Der Eiſenbahnerſtreik in Rußland gewinnt immer mehr an Ausdehnung

Jn ganz Mittelrußland und in Polen iſt der geſamte Eiſenbahnbetrieb
eingeſtellt

Kaiſer Wilhelm in Dresden
Halle 26 Oktober

Ueber den geſtrigen Beſuch Kaiſer Wilhelms am ſächſiſchen Hofe liegen
nachſtehende Meldungen vor Zur feſtgeſetzten Zeit um 11 Uhr 25 Min
traf der kaiſerliche Sonderzug in Dresden ein Nachdem der Kaiſer in der
Uniform ſeines Grenadier Regiments Nr 101 über welcher derſelbe das

Band der Rautenkrone trug und mit dem Marſchallſtabe in der Hand
dem Salonwagen entſtiegen war wurde er vom König der die Uniform
jeines Ulanen Regements Hennings von Treffenfeld angelegt hatte ſowie
vom Prinzen Johann Georg auf das herzlichſte begrüßt Beide Monarchen
umarmten und küßten ſich Zum Empfange des Kaiſers auf dem Bahn
ſteige war das geſamte Miniſterium verſammelt Auch Prinz Borwin von
Mecklenburg war anweſend Nach Vorſtellung des gegenſeitigen Gefolges
und Abſchreiten der Front der auf dem Wiener Platz aufgeſtellten Ehren
kompagnie des 2 Grenadier Regiments Nr 101 deren Vorbeimarſch ab
genommen wurde fuhren die Monarchen im vffenen à la Dumont be
ſpannten Wagen eskortiert von einer Schwadron des neu gebildeten dritten

Ulanen Regiments Nr 21 durch die feſtlich geſchmückten Straßen nach
dem Reſidenzſchloß überall vom Publikum mit Hochrufen begrüßt Am
Eingang der Prager Straße wurde der Kaiſer von den ſtädtiſchen Be
hörden begrüßt wobei Oberbürgermeiſter Beutler eine Anſprache hielt
welche wir im Telegrammteil der geſtrigen Nummer bereits mitteilten
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Die Rede mit der der Kaiſer dieſe Begrüßungsanſprache erwiderte hatte
folgenden Wortlaut

Geehrter Herr Oberbürgermeiſter Jch bin über den großartigen
Empiang ſeitens der Stadt hocherfreut und bitte Sie der Dolmetſch

meiner Gefühle des Dankes an die Bürgerſchaft zu ſein Jch bin
wiederholt in Dresden geweſen und habe Anteil an allem Freude und
Leid des Königshauſes genommen mit ihm habe ich gemeinſam ver
ſchiedene Jubiläen feiern dürfen Mit beſonderer Freude nehme ich
Kenntnis daß die wirtſchaftliche Depreſſion zu ſchwinden beginnt Mit
warmem Jntereſſe bin ich ſtets wſür Sachſens Hauptſtadt eingetreten
und ich nehme Gelegenheit gerade heute wo mich ein freudiger Anlaß
nach Dresden führt dies zu betonen Mein Beſtreben iſt fortdauernd
auf die Erhaltung des Friedens gerichtet und ich ſetze meine ganze
Arbeit und meine Kraſt dafür ein Sie haben die Güte Herr Ober
bürgermeiſter der Bürgerſchaft meinen Dank für den Empfang kundzugeben

Jm großen Schloßhof des Reſidenzſchloſſes hatte wieder eine
Ehrenkompagnie Aufſtellung genommen diesmal vom GrenadierRegiment
Nr 100 geſtellt Nach Abſchreiten der Front begaben ſich die Monarchen
ins Schloß wo die Begrüßung des Kaiſers durch die Königin Witwe
Carola erfolgte Kurz nach 121 Uhr fuhren der Kaiſer und der König
nach dem Kaſernement des Regiments Nr 101 um dort an einem
Frühſtück des Offizierkorps teilzunehmen Auch in der Neuſtadt wurden
die Monarchen vom Publikum aufs lebhafteſte begrüßt Als der Kaiſer
und der König in der Kaſerne eintrafen ſtand das Regiment in Parade
Nach dem Frühſtück nahm der Kaiſer einen Parademarſch der alten Mann

ſchaften des Regiments ab Jm Verlaufe des Mahls brachte der Regiments
kommandeur einen Trinkſpruch auf den Kaiſer der Kaiſer einen ſolchen auf
den König von Sachſen aus Nach der Rückkehr begab ſich der Kaiſer
von der Kaſerne in die katholiſche Hofkirche und legte dort an den Särgen
der Könige Albert und Georg Palmenzweige nieder

Der König hat den Kaiſer zum Chef des 3 Ulanenregiments
ernannt und beſtimmt daß das Regiment die Bezeichnung 3 Ulanen
regiert Nr 21 Kaiſer Wilhelm II König von Preußen zu führen hat
Der Kaiſer hat dem Kronprinzen von Sachſen den Schwarzen
Adler Orden veiliehen Außerdem hat er anläßlich des jetzigen Beſuchs
eine größere Reihe Ordensauszeichnungen verliehen u a den Roten Adler
Orden erſter Klaſſe dem General der Kavallerie v Broizem kommandierenden

General des 12 Armeekorps den Kronenorden erſter Klaſſe dem General
leutnant Baron Bryne der à la Suite des 101 Grenadierregiments
ſteht das Großkreuz des Roten Adler Ordens dem Staatsminiſter von
Seydewitz den Kronenorden erſter Klaſſe dem Oberhofmarſchall von dem
Busſche Streithorſt dem Oberſtallmeiſter Generalleutnant v Haugk dem
Generaldirektor der Schauſpiele Grafen Seebach und dem Oberhofmarſchall
der Königin Witwe v Malortie

Die Galatafel im Königlichen Reſidenzſchloſſe wies 72 Gedecke auf
Jn der Mitte der Taſel hatte der Kaiſer ſelnen Platz Rechts von ihm
ſaßen die KöniginWitwe Karola und neben dieſer Prinz Johann Georg
links vom Kaiſer ſaßen der König und Prinz Borwin von Mecklenburg
Dem Kaiſer gegenüber hatten der Oberſtmarſchall Graf Vitzthum von Eck
ſtädt und Oberhofmarſchall von dem BusſcheStreithorſt Platz genommen

Um 71 Uhr begann im Königlichen Opernhauſe eine Feſtvorſtellung
Das Haus war mit Roſengirlanden reich geziert Den erſten Rang
füllten die Hofgefellſchaft die Spitzen der Behörden und die
Generalität mit ihren Damen Als der Kaiſer in der

Uniform ſeines ſächſiſchen Ulanenregiments und König Friedrich Auguſt
in Marineinfanterie Uniform in der großen Loge erſchienen ertönten Fan
faren und den Monarchen wurde ein dreifaches Hoch dargebracht worauf
die Muſik die Nationalhymne ſpielte Unter der Leitung des General
muſikdirektors von Schuch ſolgte zunächſt ein Konzert Herr von Barry
ſang Schubert Lizts Die Allmacht Frau Wedekind ſang die Legende
aus der Oper Lakmé von Leo Delibes Das Orcheſter brachte die
Ouverture zum Oberon zu Gehör Nach der Pauſe in der Erfriſchungen

genommen wurden folgte der zweite Akt von Aubers Die Stumme von
Portici Um 9 Uhr reiſte Kaiſer Wilhelm von Dresden ab dex
König begleitete ihn durch die illuminierte Stadt zum Bahnhofe

I li 3 l b tPolitiſche Aeberſteht
Deutſches Reich

BVerlin 26 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer weilte
geſtern in Dresden Um 11 Uhr 25 Min traf er ein und wurde vom
Könige von Sachſen aufs herzlichſte begrüßt Jm Namen der ſtädtiſchen
Behörden hielt Oberbürgermeiſter Beutler eine Anſprache auf die der
Kaiſer freundlich erwiderte Nach Meldungen aus Liſſabon iſt der
Beſuch des Königs Carlos von Portugal in Berlin im November
ſpäteſtens im Dezember zu erwarten

Der Lippiſche Thronſtreit iſt nunmehr wie der Magdeb
Zig aus Detmold mitgeteilt wird beendet Das vom Reichsgericht
ernannte Schiedsgericht fällte am Mittwoch ſeinen Spruch zu Gunſten
des Grafen Leopold zur Lippe Bieſterfeld Dieſer führt fortan
den Namen Fürſt Leopold III zur Lippe Die Stadt Detmold iſt
feſtlich geſchmückt Die Fürſtenfamilie weilt auf dem in der Nähe
liegenden Jagdſchloß Lopehorn Bekanntlich war durch einen Schieds
vertrag die Entſcheidung einem aus 14 Mitgliedern des 4 und 7 Zivil
ſenats des Reichsgerichts beſtehenden Gerichtshof überwieſen der am
Minwoch unter dem Vorſitze des Präſidenten des Reichsgerichts Frhrn
v Seckendorff tagte Gegen 10 Uhr vormittags wurde die Sitzung er
öffnet und mit einer nur halbſt indigen Pauſe bis gegen 7 Uhr abends

fortgeſetzt Die Schaumburg Lippeſche Linie vertrat Juſtizrat Putzler den
Graf Regenten Leopold zur LippeVBieſterfeld Geh Juſtizrat Erythropel die
Rechte des Bruders des verſtorbenen Graf Regenten Ernſt und deſſen
Söhne Juſtizrat Dr Wildhagen Die Sitzung war geheim und iſt das
Urteil auch in nichtöffentlicher Sitzung verkündet worden

Der verdiente Leiter des Kaiſerlichen Geſundheits
amts Präſident Dr Köhler hat ſich durch Geſundheitsrückſichten
veranlaßt geſehen um ſeine Verſetzung in den Ruheſtand nachzujuchen
die ihm unter Verleihung des Charatters als Wirklicher Geheimer Rat
mit dem Prädikat Exzellenz bewilligt worden iſt Dr Köhler trat im
Jahre 1878 aus der Preußiſchen Verwaltung in den Reichsdienſt übher
wo er m dem Reichskanzleramt ſpäterem Reichsamte des Jnnern als
Referent für Medizinalangelegenheiten tätig war Jm Jahre 1885 erfolgte
ſeine Berufung an die Spitze des Geſundheitsamts welchem er mithin
zwanzig Jahre lang während eines Zeitraumes kräſtiger Entwickelung der
Behörde und ihrer Aufgaben vorgeſtanden hat Zu ſeinem Nachſolger
iſt der Geheime Ober Regierungsrat Bumm ernannt worden der ſeit
1892 im Reichsamte des Jnnern insbeſondere in Medizinalangelegenheiten
tätig iſt

Der neue Militärattaché bei der deutſchen Botſchaft in
Paris Major v Mutius iſt am 27 Januar 1865 in BVerlm
geboren und ſtammt aus einer ſehr begüterten ſchleſiſchen Familie 1885
wurde er Leutnant in dem damaligen Königs Garderegiment in Leipzig
und 1889 Bataillonsadjutant 1891 in das Königin CEiiſaberh Regiment
verſetzt rücke er 1893 zum Oberleutnant aut beſuchte daun drei Jahre

Tiefe Schatten
Original Roman von J Nemo

43 FortſetzungEine letzte Anſtrengung und ſie flog hindurch und mit
voller Wucht gegen irgend jemand der dort vorbeiging War
es der Gärtner

Roberts Roberts keuchte ſie atemlos und würde
zuſammengeſunken ſein wenn nicht ein ſtarker Arm ſie ge
halten hätte

Hollal Was iſt denn los Fräulein Martin ſind Sie es
O Graf Wernerskron Retten Sie mich Herr Graf

ſtieß Elli hervor
Was iſt geſchehen rief dieſer beſtürzt

Sie erſchreckt
Ein Mann er wollte mich berauben unterbrach ſie

ihn O dort kommt er Das Wilddieb Pförtchen war
offen geblieben und jenſeits wurde jetzt eine Geſtalt ſichtbar
die ſich ſchnell näherte und dann plötzlich ſtehen blieb

O Herr Graf ſchließen Sie das Pförtchen bat Elli
ſich aufs neue an Wernerskron klammernd

Schließen Jm Gegenteil ich muß zuerſt ein Wörtchen
mit dem Kerl da ſprechen entgegnete dieſer mit zuſammen
gezogenen Brauen Warten Sie einen Augenblick ich bin
gleich wieder bei Jhnen

Nein nein rief Elli flehend
Sie

Aber ich kann den Burſchen doch nicht dort ver
ſchwindet er ſeitwärts zwiſchen den Bäumen Laſſen Sie mich

Nein nein rief Elli wie außer ſich Sie dürfen nicht
gehen Er iſt ja ſchon weit fort Sie werden ihn nicht ein
holen O Herr Graf bleiben Sie hier

Beruhigen Sie ſich mein teures Fräulein Sie zittern ja
vor Aufregung rief der Graf ihren Arm nehmend Mag
er denn laufen wenn Sie es durchaus ſo wollen Kommen

Nachdruck verboten

Hat jemand

Bleiben Sie o bleiben

Sie wir wollen zur Vorſicht das Pförtchen ſchließen und dann
werde ich Sie nach Hauſe führen

Elli nickte und bald darauf ſchritten die beiden langſam
durch die Abenddämmerung dem Schloſſe zu

Wie glücklich bin ich daß Sie ſich gerade in dieſem Augen
blick hier befinden mußten Herr Graf flüſterte Elli Die
beiden ſchrecklichen Menſchen wären ſonſt imſtande geweſen mir
bis in den Park zu ſolgen ich habe zwar weder Geld noch
Geldeswert bei mir aber das wollte der Mann mir nicht
glauben obgleich ich es ihm wiederholt verſicherte

Jch ſahZwei Menſchen ſagen Sie fragte der Graf
nur einen

Das war der Mann die Frau hielt ſich mehr zurück Es
war eine lange hagere Perſon mit grauen Haaren

Schöne Zuſtände in dem geprieſenen England rief der
Graf Jch werde übrigens Herrn Davenant darauf auf
merkſam machen daß verdächtiges Geſindel ſich hier herumtreibt

O nein tun Sie das nicht bat Elli dringend Nach
dieſem mißlungenen Verſuche werden dieſe Leute ſich gewiß
ohnehin aus der Gegend entfernen Aber es würde mir ſehr
peinlich ſein meinen Namen mit einer ſolchen Angelegenheit
in Verbmdung gebracht zu ſehen

Die großen braunen Augen blickten flehend zu ihm auf
und Graf Weruerskron war überwunden

Es iſt vielleicht unrecht doch gegen Jhren Willen werde
ich keine Schritte tun mein liebes Fräulein Wo ſind Sie denn
eigentlich mit Jhnen zuſammengetroffen Trieb ſich das ſaubere
Paar im Walde herum

Ja entgegnete Elli Sie ſaßen neben dem Fahrwege
und ſchienen auszuruhen oder vielleicht warteten ſie dort auf
jemand O wenn ich Sie nicht beim Pförtchen angetroffen
hätte Graf Wernerskron

Es freut mich aufrichtig daß ich Jhnen beiſtehen konnte
ſagte er herzlich Aber wie iſt es Jhnen denn gelungen zu
entkommen

Elli beſchrieb ihrem Begleiter die Unterredung mit dem
Menſchen deſſen Drohungen und ihre eilige Flucht

Der Elende knirſchte der Graf Aber nun habe ich
eine Bitte die Sie mir aber nicht abſchlagen dürfen Fräulein
Martin Verſprechen Sie mir ſich nicht mehr allein außerhalb des
Parkes zu wagen

Das kann ich nicht ſagte ſie leiſe ich muß morgen
wieder gehen ich habe verſprochen um halb acht pünktlich da
zu ſein

Ah Sie werden erwartet
Ja nickte Elli ahnungslos Jch ging während der

letzten Woche zweimal jeden Tag dahin Nach dem heutigen
Erlebnis werde ich freilich nicht mehr den Mut haben des
Abends dieſen einſamen Weg zu gehen doch morgen früh darf
ich auf keinen Fall ausbleiben Jch habe ausdrücklich verſprochen
zu kommen und die Enttäuſchung würde zu groß ſein

Graf Wernerskron antwortete nicht Zürnte er Elli warf
einen ſcheuen Blick auf ihn

Halten Sie mich nicht für undankbar wenn ich Jhren Rat
nicht befolgen kann bat ſie ſchüchtern Jch weiß daß Sie
recht haben und daß ich unvorſichtig handele aber wirklich ich
kann nicht anders

Das glaube ich gern Und Dankbarkeit Jch wüßte nicht
weshalb Sie mir dankbar ſein ſollten Die Stimme klang hart

Herr Graf
Bitte bemühen Sie ſich nicht mir die Sache zu erklären

unterbrach er ſie Jch habe kein Recht mich in Jhre Ange
legenheiten hineinzumiſchen

Elli ſchwieg verletzt und ihre Augen füllten ſich mit Tränen
Wortlos ſetzten beide einige Minuten ihren Weg fort

Verzeihen Sie mir Fräulein Martin begann der Graf
endlich mit gänzlich veränderter Stimme wenn ich Sie beleidigt
habe Jch hatte kein Recht einen ſolchen Ton anzuſchlagen
oder Jhnen meinen Rat aufzudrängen

O Herr Graf rief Elli ein aufſteigendes Schluchze

Grenze
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Delle 2 Jreitagdie Kriegsakademie und wurde darauf zum Generalſtab kommandiert in
den er 1899 unter Beförderung zum Hauptmann verſetzt wurde Er
war dann bei dem Generalſtab des VI Armeekorps in Breslau und dem
der 2 Diviſion in Jnſterburg tätig und von 1902 bis 1904 Militärattaché
bei der Geſandtſchaft in Bukareſt Seit ſeiner Rückkehr von dort war
er Kompagniechef in ſeinem alten Regiment dem 7 Gren Regiment in
Liegnitz Durch ſeine Mutter iſt Major v Mutius ein rechter Vetter des
Minſters des Jnnern v Bethmann Hollweg

Ueber den vorausſichtlichen Umfang der neuen Flotten
vorlage hat bisher wenig verlautet Jn den der Regierung nahe
ſtehenden Blättern findet ſich ſelten ein Hinweis und er pflegt dann ſo
allgemein gehalten zu ſein daß man einen beſtimmten Schluß nicht ziehen
kann Anuf Grund von zuverläſſigen Mitteilungen ſo ſchreibt man uns
aus Berlin darf nunmehr geſagt werden daß ſehr bedeutende Neu
forderungen für die Marine zu erwarten ſind Es ſoll ſich nicht allein
um die Auslandsſchiffe hardeln ſondern um die Aufſtellung eines neuen
zeitlich weitgreifenden Bauprogramms für die ganze Flotte das in der
Hauptſache abzielt auf Schaffung eines machtvollen Linienſchiffs
beſtandes Dementſprechend ſollen die Torpedobootsverbände vermehrt
werden Man will offenbar von den noch friſch in der Erinnerung
haftenden oſtaſiatiſchen Seeſchlachten die weiteſte Nutzanwendung für
Deutſchlands Seewehr ziehen und man glaubt daß die andauernd ge
ſpannte internationale Lage den Reichstag beſtimmen wird auch For
derungen für die Marine zu bewilligen die über den urſprünglich ge
zeichneten Rahmen berrächtlich hinausgehen Nun Fürſt Bülow dürſte
ſich bei der ausſchlaggebenden Partei vergewiſſert haben daß die ihm
eventuell beſchiedene Enttäuſchung keine allzu große werden wird

Die Verhandlungen über die neuen Steuervorlagen,
auf denen der Reichsfinanzreformplan des Herrn von Stengel aufgebaut
iſt ſind nunmehr zu Ende geführt worden ſo daß nur noch die Redaktion
der einzelnen Vorlagen übrig bleibt Danach wird das Plenum des
Bundesrates ſich vorausſichtlich ſchon in der nächſten Woche mit den Vor
lagen beſchäftigen lönnen und da hier Aenderungen an den in den Aus
ſchüſſen aufgeſtellten Vorlagen kaum zu erwarten ſind ſo wird die Haupt
vorlage der nächſten Seſſion ſchon Anfang November fertig vokliegen
Was bisher über den Jnhalt der einzelnen Vorlagen gemeldet wurde
iſt lediglich Vermutung und nicht einmal eine richtige Das gilt auch von
dem was über die Einführung einer nach dem Wert abgeſtuften Tabak
fabrikatſteuer und über die Erträge der neuen Erbſchaftsſteuer
gemeldet worden iſt

Graf Götzen meldet aus DeutſchOſtafrika unter dem 24 Ok
tober Die telegraphiſche Verbindung zwiſchen Mpwapua und Kilimatinde
iſt noch geſtört Eine ſichere Beſtätigung der Gerüchte über einen in
Jkungo 100 Kilometer öſtlich von Tabora ausgebrochenen Auſſtand liegt
nicht vor Von der Station Tabora wird gemeldet daß Boten aus dem
Jringabezirk in Unyaryembe Unruhen hervorzurufen ſuchten welchen Ver
ſuchen gegenüber die Hauptſultanin Kalunde ſich ablehnend verhalten ſoll
Hauptmann von Haſſel beabſichtigte am 12 d nachdem er die
Station Mahenge befeſtigt hatte nordwärts gegen die Wapunga in Urchungwe
vorzuſtoßen Das Vorgehen ſoll unterſtützt werden durch die Kolonne
des Freiherrn von Wangenheim aus dem Bezirk Kiloſſa und durch das
Detachement des Leutnants von Krieg mit den ihm angeſchloſſenen
WaheheHilfskriegern aus Jringa

Die Mitteilung einer Zeitungskorreſpondenz, daß der
Gouverneur von Puttkamer in Deutſchland eintreffen und nicht mehr
auf ſeinen Poſten zurückkehren werde und daß ſein Nachfolger Dr Seit
werden ſolle iſt nach den Jnformationen des Reichsboten nicht richtig
Der Kombination der Korreſpondenz liege nur die Tatſache zugrunde daß
Dr Seitz bereits Stellverrreter des Gouverneurs von Kametun geweſen
iſt Uebrigens vertrat den Gouverneur zuletzt in dieſem Frühſahre der
Wirlliche Legationsrat Dr Gleim und die Magdb Ztg meint daß
dieſer auch bereits im Konſulatdienſte bewährte mit den weſtafrikaniſchen
Verhältniſſen vertraute Beamte der Kolonialabteilung wohl in erſter Reihe
in Frage kommen wird wenn man filr Herrn von Puttkamer einen
Nachfolger ſucht

Unter der Spitzmarke Für Verſtaatlichung des Kohlen
bergbaues wird uns aus Berlin 25 Oktober geſchrieben Der Bund
der Jnduſtriellen der ſchon bei ſo mancher Gelegenheit andere Wege
eingeſchlagen hat als der bekannte ſchutzzöllneriſche Zentralverband der
Jnduſtriellen ſpricht ſich in ſeinem Organ ſoeben bemerkenswerterweiſe
für die Verſtaatlichung des Kohlenbergbaues aus Der neue Handels
miniſter in Preußen mliſſe mit dem Schwert der Energie dies Ziel der
Regierung und des Volkes durchbringen Ein Ziel der Regierung iſt die
Verſtaatlichung jedenfalls nicht nach den ganz beſtimmten Erklärungen

der Regierung im Reichstag wie im preußiſchen Landtag Und ob die
Kohlenverbraucher bei einem fiskaliſchen Monopol ſich beſſer befinden
würden iſt ſehr die Frage Die fiskaliſchen Betriebe arbeiten teurer als
die Privatbetriebe und ſtellen daher auch entſprechend höhere Forderungen
abgeſehen von anderen Schattenſeiten der Abhängigkeit von einem fiskaliſchen
Unternehmen

Jtalien
Jtaliens Bündnisverpflichtungen

Ein Leitarlikel des Corriere della Sera behandelt die Stellung
Jtaliens bei einem etwaigen deutſch engliſchen Konflikt Das
führende norditalteniſche Blatt zitierte zunächſt eine jüngſt erſchienene Studie
der Nuova anzologia worin nachgewieſen wird daß zwiſchen Jtalien
einerſeits und Deutſchland Frankreich und England andererſeits jedwedes
Mißverſtändnis ausgeſchloſſen ſei Hieran anknüpfend ſährt der Corriere
fort Sollte es gegen allen Willen der Staatsoberhäupier und der
Regierungen lediglich durch die Macht der Verhältniſſe zu einem deutſch
engliſchen Zuſammenſtoße kommen welche Vorſichtsmaßregeln müßte
Jtalien dann ergreifen Unſere Pflicht iſt ſagt man unſeren
Verbündeten loyal treu zu bleiben Das iſt gewiß ſchön und gut
Wenn es aber möglich wäre über gewiſſe geheime Angelegenheiten
Beſcheid zu erhalten ſo möchten wir fragen ob in unſeren Allianz

unterdrückend ſprechen Sie nicht ſo Wenn die arme Frau
nicht ſo hilflos wäre und nicht ſo feſt auf meinen Beſuch
rechnete ſo würde ich

Die arme Frau
Elli ſah ihn erſtaunt an Gewiß die Frau Wilkins Ach

richtig ich vergaß ganz daß Sie nichts von ihr wiſſen Sie
iſt die Frau eines armen Holzhackers der hoffnungslos an
der Schwindſucht darniederliegt Nun hatte ſie vor einigen
Wochen das Unglück mit der Leiter umzuſtürzen Der rechte
Arm war gebrochen ſo daß ſie durchaus arbeitsunfähig war Von
ihren Kindern iſt das älteſte ſechs Jahre und die Leute ſind
arm Jch ging deshalb in meinen freien Stunden zu ihr und
half ihr ein wenig Freilich bin ich nicht ſehr geſchickt doch
ich fange an zu lernen Jch kann Kaffee kochen und die Kinder
waſchen ankleiden und noch allerlei wovon Sie keine Ahnung
haben Und Elli lachte fröhlich auf ſie fühlte der Schatten
war verſchwunden das gute Einvernehmen zwiſchen ihr und
ihrem Begleiter wiederhergeſtellt

Das war alſo der Grund Jhrer häufigen Spaziergänge
im Walde

Elli nickte Frau Wilkins erwartet mich morgen früh o
ich weiß was ich tue Der alte Roberts iſt ſtets ſchon um
ſieben Uhr im Park zu finden ich werde ihn bitten mich zu
begleiten Und wenn ich zurückkomme nehme ich die beiden
älteſten Knaben bis zum WilddiebPförtchen mit So läßt es
ſich machen

Mein teures Fräulein wollen Sie mir erlauben an ihrem
Liebeswerk teilzunehmen Jch kann freilich nicht ihrem edlen
Beiſpiel folgen und meine Zeit und meine Kräſte zum Opfer
bringen doch Jhre Schützlinge ſind arm wie Sie ſagen und
bedürfen der Pflege Sie wiſſen beſſer als ich was ihre Lage
erheiſcht Bitte beſorgen Sie ihnen das alles ich beſitze des
überflüſſigen Goldes ſoviel und werde mich glücklich ſchätzen
wenn Sie im Jntereſſe dieſer armen Leute darüber verfügen wollen

Fortſetzung folgt

Wenerau Anzeiger fur Halle ung ven Dagltreis 27 Ottober cr 3595
verträgen der Fall eines Konflikies eines unſerer Verbündeten mit
England vorgeſehen iſt oder nicht Wir wollen hoffen daß in
einem ſolchen Falle Jtalien abſolut unbeteiligt bleibe Mit
anderen Worten die Bande der Allianz wären dann gelöſt und Italien
bliebe England wie Deutſchland gegenüber neutral ur darf man ſich
keiner Täuſchung hingeben Jm erwähnten Falle wäre Neutralität
gleichberechtigt mit Jſolierung da Jtalien ſicherlich nicht mit
Frankreich gehen könnte das fatalerweiſe zugunſten Englands an dem
Konflikte teilnehmen würde Und was geſchähe mit unſeren Intereſſen an
der Nordoſtgrenze Der Corriere beleuchtet ſodann die mehrfach
ventilierte Jdee einer italieniſch franzöſiſchenengliſch ruſſiſchen Quadrupel
allianz Der Einnitt Italiens in eine eventuelle engliſchfranzöſiſch ruſſiſche
Allianz wäre weder leicht noch auch nur wünſchenswert denn was könnte
Jtalien jenen Mächten bieten Das Blatt ſchließt mit dem dringenden
Hinweiſe auf die Notwendigkeit die Land und Seemacht
Jtaliens zu verſtärken

Frankreich
Zu Ehren Lonbets

Echo de Paris will wiſſen England bereite Loubet be
ſondere Ehren durch das Mittelmeer Geſchwader vor wenn er
an Bord des Leon Gambetta auf der Fahrt nach Liſſabon an Gibraltar
vorbeikomme Man habe ihn dringend zu einem kurzen Beſuche Gibral
tars eingeladen er habe jedoch wegen Zeitmangels ablehnen müſſenZum Buche Loubets in Madrid liegen einige Preßſtimmen vor

Figaro meint man brauche den gegenſeitigen Beſuchen von Staats
oberhäuptern keine übertriebene Bedeutung beizulegen hätte aber Unrecht
ihnen jede Bedeutung abzuſprechen ſie unterhalten Freundſchaften und
helfen manchmal zu ihrer Entſtehung Republique Frangçaiſe ſagt
Frankreich könne in Algeciras und überall unbedingt auf Spaniens
Unterſtützung rechnen wie Spanien auf Frankreichs Loyalität
Der Vertrag von 1904 behalte ſeinen vollen Wert

Rußland
Der Volksaufruhr im Zarenreiche

Jmmer drohender und unverhüllter erhebt jetzt die offene Revolu
tion in Rußland ihr Haupt Die Führer der Bewegung treten an die
Regierung mit weitgehenden politiſchen Forderungen heran und drohen
ſür den Fall der Abweiſung mit bewaffneter Erhebung des Volkes Die
leitenden Männen verhandeln mit ihnen wie von Macht zu Macht Ver
einzelt iſt es zu Ausſchreitungen der Streikenden und zum Eingreifen des
Militärs gekommen im ganzen aber hat ſich die Bewegung bis jetzt noch
in unblutigen Bahnen gehalten An ihrem Ausgangspunkte jedoch in
Moskau rückt die Gefahr einer verhängnisvollen Kataſtrophe immer
näher Es wird von dort gemeldet Dienstag abend um 5 Uhr wurde
das Hauptpoſtamt von Streikenden geſtürmt Sämmtliche Poſt
beamten haben die Arbeit eingeſtellt Jm Telegraphenamt iſt
Militär poſtiert daher iſt die Abſendung von Depeſchen noch möglich
Wahrſcheinlich ſtreikt auch bald der Telegraph dann iſt Moskau gänzlich
von aller Welt abgeſchnitten Eine weitere Meldung vom 24 beſagt
Gleichzeitig mit der gewaltſamen Unterbrechung der Arbeiten im Hauprpoſtamt durch Streikende wurden auch die W afſerwerte verdorben

die Leitung funknonieit nicht mehr Moskau iſt völlig ohne Waſſer
Am Poſt und Telegraphenamt wird die Menge durch Koſaken und be
rittene Gendarmen mit Nagatken zerſtreut Die Lage iſt furchtbar
ernſt

Nach London ward aus Moskau über die Lage gemeldet Zweck der
Streikenden iſt die Regierung zu zwingen den Arbeitern Ver
tretung in der Duma zu gewähren Ueber 10000 Streikende hielten
beim Moskauer Kursk Bahnhof eine Maſſenverſammlung ab Ein
allgemeiner Streik für Poſt und Telegraphenbeamte wurde
beſchloſſen Die Streiker marſchiertrn dann mit roten Fahnen und unter
revolutionären Geſängen zum Hauprtelegraphenamt Dort gerieten ſie in
Kampf mit der das Gebäude bewachenden Polizei die ſie überwältigt
hätten wenn nicht zwei Schwadronen Koſaken herbeigeſprengt wären und
die Streikenden mit Säbeln und Nagaikas zerſtreut hätten Auch Jnfanterie
ſchlug mit Kolben drein und viele wurden verwundet Später wurde ein
Streikender bei dem Verſuch die Leitungen zu durchſchneiden erſchoſſen
Falls der Streik die Woche hindurch anhält würde Hungersnot und
Plünderung der Stadt durch die hungernden Maſſen unvermeidlich
werden Die Garniſon iſt zu ſchwach, um Schutz zu gewähren und Ver
ſtärkungen können wegen des Bahnſtreiks nicht geſchickt werden

Jn Warſchau iſt die Lage ebenfalls ſehr bedrohlich Es wird von
dort unterm 25 berichtet Um Mitternacht wurde heute auf den Weichſel
bahnen der Streit proklamiert Jn der Richtung nach Mlawa
Kowel Breſt und Dombrowa iſt kein Zug abgegangen Das Schickſal der
Züge die ſich auf dem Wege nach Warſchan befinden iſt unbekannt bis
jeßt ſind ſie hier nicht angekommen Auch in anderen Gegenden gärt
es gewaltig Jn Jekaterinoslaw hat ſich der eiſte blutige Zu
ſammenſtoß zwiſchen Streikenden und Truppen ereignet Nachdem Ko
ſaken eine Anſammlung von Schülern mit Nagaiken zerſtreut hatten ſtaute
ſich beim Stadthauſe eine taufendköpfige Menge an Als Truppen er
ſchienen ſchritt ſie zur Errichtung von Barrikaden Die Soldaten
gaben eine Salve ab Eine Anzahl Perſonen wurde getötet beziehunge
weiſe verwundet Gleichzeitig feuerten Truppen am anderen Ende der
Stadt beim Puſchkin Denkmal auf ausſtändige Eiſenbahnarbeiter und
töteten drei von ihnen Neun Eifenbahnarbeiter wurden verwundet

Ein in Petersburg abgehaltener Kongreß von Delegierten der
Eiſenbahnangeſtellten beſchloß unverzüglich an den Verkehrsminiſter und
au den Präſidenten des Miniſterkomnees zwei Deputationen zu entſenden
die ihnen folgende Vorſtellung unterbreiten ſollen Die Delegierten ſind
die wahren Vertreter der Forderungen der Etſenbahn Angeſtellten und
Arbeiter und vertreten das geſamte Eiſenbahnperſonal Die Zeiten
ſind vorüber wo Entſcheidungen über Fragen von vitaler Bedeutung
auf dem Verwaltungswege entſchieden werden konnten und alle Forderungen
der arbeitenden Klaſſen müſſen durch Geſetz geregelt werden die mit dem
Willen des Volkes gegeben und von ganz Rußland genehmigt ſindEs gibt nur eine einzige Löſung ſoſoriige Erklärung der
politiſchen Garantien und Freihetten und Einberufung einer
auf dem Wege des allgemeinen und direkten Wahlrechts gewählten kon
ſtituierenden Verſammlung Das Land darf nicht zur bewaffneten
Revolution getrieben und es darf kein neues Biutvergießen geſtattet
werden Das Volk hat genug Blut in der Mandſchurei und
jetzt in allen Städten Dörfern und Ortſchaften Rußlands geopſert
Wenn an dem Rechte der Delegation ſich Vertreterin des geſamten Eiſen
bahnperſonals zu nennen gezweiſelt wird ſo behält die Delegation ſich das
Recht vor ihre Auftraggeber über die Mittel zur Erkämpfung einer beſſeren

Zukunft zu belehren z
Die Eiſenbahner Deputation bei Witte

Aus Petersburg wird unterm 25 Oktober gemeldet Witte erklärte
beim Empfang der Deputation der Eiſenbahner das von ihnen auf
geſtellte Memorandum enthalte zahlreiche unerfüllbare Forderungen
viele andere verdienten Aufmerkſamkeit Gegenwätrtig ſei eine kon
ſtirnuierende Verſammlung unmöglich Das allgemeine Stimmrecht
gebe den Reichen das Uebergewicht durch die Möglichkeit des Stimmen
iaufes und ſei kein weſentliches Bedürfnis der Eiſeübahner Verfamm
lungsfreiheit und Preßfreihett würden bald gewährt werden
Witte erklärte weiter er ſei ein Gegner jedes Druckes und Bluwergießens
und ein Verfechter der weiteſten Freiheit Der Ausſtand müſſe eingeſtellt
werden und es müßten friedliche Bedingungen ausgearbeitet werden Auf
die Bemerkung eines Delegierten die Forderung des allgemeinen Stimm
rechts beruhe nicht auf einer momentanen Eingebung ſondern auf einem
notwendigen Bedürfnis und ſei Gegenſtand der Forderung faſt ganz Ruß
lands erwiderte Witte es gebe in der ganzen Welt kleinen gelehrten Fach
mann der für das allgemeine Wahlrecht eintrete Die Antwort Wirttes
iſt mit Mißtrauen aufgenommen worden ſie erregt allgemeine Miß
ſtimmung

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original LotalBerrhie n r mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 Oktober
Zu den Stadtverordnetenwahlen Jm Wintergarien fand

geſtern eine überaus zahlreich beſuchte Verſammlung der hieſigen Be
amtenſchaft und den in ſtädnſchen und ſtaatlichen Betrieben beſchäftigten
wahlberechtigten Perſonen unter Vorſitz des Herrn Eiſenbahnſekretär
Diepel ſtatt Aus den Verhandlungen die den erſten Aufſchluß über
die Vorgänge bei den bisherigen Vorbereitungen zur Wahl brachten iſt
zu berichten Von vornherein wurde mit Entſchiedenheit betont daß die

Beamten in voller Ueberemſtummung und ſteter Führung mit dem Mieter
vereine in die Wahlbewegung eingetreten ſeien hauptſächlich weil die
Beamten zu denen natürlich auch die Privatbeamten gehörten zum
größten Teile Mieter ſeien der hieſige Mieterverein aber leider nicht ſtark genug
ſei um mit Ausſicht auf Erfolg ſelbſtändig vorgehen zu können Jn
unſerem Stadtparlamente ſeien viele Sachen vorgekommen die große Unzu
ſriedenheit weiter Kreiſe erregten Als bei den Wahlen im Jahre 1903
der Wahlauſruf der kommunalen Vereine erſchienen ſet habe dieſer auch
die Unterſchrift Die Beamtenſchaft getragen Das ſei gekommen weil
ein Herr nach eigener Wahl etwa 15 Beamte zuſammenberuſen habe und
dieſe ſich auch berufen gefühlt härten die Beamtenſchaft zu vertreten Trotz
dieſer mindeſtens nicht einwandsfreien Empfehlung ſei die Beamtenſchaft dem
Auſrufe gefolgt und die Kandidaten der kommunalen Vereine ſeien durch
die Beamten gewählt worden Dafür ſei man den Beamten auch
dankbar geweſen allerdings in eigenartiger Form nämlich
durch Abſchiebung der Quartierlaſt und der Kanalbenutzungsgebühr auf
die Mieter Halle habe etwa 4000 Hausbeſitzer denen in der III Ab
teilung allein 20005 Wähler gegenüberſtehen Da 1903 die Beamten
nach einer unanfechtbaren Statiſtik allein 500 Stimmen mehr abgegeben
haben als die anderen bürgerlichen Wähler zuſammen ſo könne man den
Wunſch nach einer ſtärkeren Vertretung der Mieter im Stadtparlamente
gewiß begreiflich finden Nach der übrigens veralteten Städteordnung ſei
den Hausbeſitzern die Hälfte der Mandate in jeder Abteilung vorbehalten und
daraus gehe ſchon hervor daß man damals annahm die andere Hälfte der
Mandate würden die Mieter beſetzen Durch die Entwickelung der Ver
hältniſſe ſei es aber jetzt viel notwendiger wie bei Einführung der
Städteordnung daß die Mieter von ihrem guten Rechte Gebrauch machen
und die ihnen geſetzlich zuſtehenden Mandate in Anſpruch nehmen Da in
unſerer Stadtverordneten Verſammlung neben 50 Hausbeſitzern nur
16 Mieter ſitzen ſo habe man zunächſt in engerem Kreiſe die Frage er
wogen was man tun ſolle um den Mietern den erſorderlich erſcheinenden
Einfluß auf die Verwaltung der ſtädtiſchen Angelegenheiten zu wahren
Zu dieſem Zwecke ſeien Vertreter von 20 Berufsvereinen des Mieter
vereins und der Privatbeamten zuſammengekommen und nach eingehenden
Beſprechungen ſei beſchloſſen ſelbſtändig vorzugehen Nun rei die
Einladung der kommunalen Vereinigung zu einem gemeinſamen Vorgehen
gr ommen Die Beamtenſchaft habe der Anregung zwar gern Folge gegeben
jeider aber einen wenig freundlichen Empfang gefunden Jn der erſten
Sitzung der kommunalen Vereinigung an der Beamte teilnahmen habe
man ſogar nach deren Legitimation als Vertreter der Beamtenſchaft gefragt
und das ſei von derſelben kommunalen Vereinigung geſchehen die in 1903
die gewiß bedenkliche Legitimation der 15 Herren nicht anzweifelte weil es
gerade in den Kram paßte Dann habe man der Beamtenſchaft die den
weitaus größten Teil der bürgerlichen Wähler ſtellt 3 Sitze angeboten
aber nicht etwa in der Stadtverordnetenverſammlung ſondern in der Dreißiger
Kommiſſion der kommunalen Vereinigung Wäre man darauf eingegangen
dann wären die Beamten in den Sitzungen einfach überſtimmt und dadurch
tot gemacht wotden Schließlich habe ſich die kommunale e r doch
dazu bequemen müſſen mit der Beamtenſchaft als gleichberechtigten Faktor
zu verhandeln Weil man aber die Fähigkeit der Beamtenſchaft geeignete
Kandidaten in Vorſchlag bringen zu können anzweifelte und ferner den
Beamten auch nicht die gleichen Rechte wie den Hausbeſitzern einräumen
wollte weil ſie nur die Hälfte Steuern zahlen hätte man den Beamten
bezw Mietern nur einen dann allerdings zwei Kandidaten zugeſtehen
wollen Zzuletzt ſeien aber die Verhandlungen in brüsker Form abgebrochen
worden und die kommunale Vereinigung habe nicht einmal die bereits vereinbart
geweſene zweite Sitzung abgewartet Es müſſe vor der Oeffentlichkeit feſt
geſtellt werden daß die Beamtenſchaft Nachgiebigkeit gezeigt und den
kommunalen Vereinen die Hälfte der Mandate zugeſtanden habe daß ihr
aber der Fehdehandſchuh hingeworfen ſei Eine ſolche unwürdige Behand
lung könne man ſich nicht gefallen laſſen nun heiße es Auf zum Kampfe
und hoffentlich zum Siege Obwohl einige Vertreter der kommunalen
Vereine rieten in letzter Stunde noch eine Einigung zu verſuchen wurden
alle Vorſchläge des Vorſtandes einſtimmig angenommen und beſchloſſen
folgende Kandidatenliſte aufzuſtellen

Eiſenbahnſekretär Dietzel
Eiſenbahnſekretär Borchert
Klempnermeiſter Grecke
Oberpoſtaſſiſtent Helmecke
Werkzeugmeiſter Kühme
Mittelſchullehrer Meyer
Prokuriſt Spangenberg
Landſchaftsrentmeiſter Stammer

Die Beſetzung des 9 Mandats wurde dem Vorſtande überlaſſen
Durch die von den Beamten aufgeſtellten Kandidaturen für die Stadt

verordnetenwahlen iſt die von der kommunalen Vereinigung in Ausſicht
genommene Kandidatur des Herrn Eiſenbahn Rechnungsreviſors Hertwig als
zurückgezogen anzuſehen da dieſer ſeiner Aufſtellung nur für den Fall zu
geſtimmi hatte daß die Beamten nicht eigene Kandidaten aufſtellen

Beerdigung Der verſtorbene Major a Direktor des Prvvinzial
Muſeums Hr Förtſch wurde geſtern auf dem neuen Giebichenſteiner
Friedhofe beerdigt Nach einer Trauerfeier in der Friedhofskapelle wurde
der Sarg von acht Unteroffizteren des hieſigen Arttllerie Regiments zu
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Major a D Dr Förtſch
Grabe getragen Mitglieder der ſtädtiſchen Kollegien der Provinzial
Verwaltung Offiziere der hieſigen Garniſon der Verein ehem Artilleriſten
und Abordnungen vieler Vereine geleiteten den Verewigten auf dem letzien
Wege und ließen prächtige Kränze auf den Sarg niederlegen Die
Artilleriekapelle ſpielte Choräle und der amtierende Geiſtliche hielt eine
ergreifende Anſprache

Der kleine Herbſtmarkt wird heute und morgen auf dem Roß
platze abgehalten Auf dem Viehmarkte waren heute 241 Pferde 944 Läufer
ſchweine und 1250 Korbſchweine zum Verkauf geſtellt

StadtTheater Am Sonntag nachmittag findet die dritte Volks
Vorſtellung zu kleinen Eintritispreiſen ſtatt zur Aufführung gelangt
Leſſings Luſtſpiel Minna von Barnhelm Billets für dieſe Vorſtellung
ſind von heute ab an der Theaterkaſſe zu haben Dem heutigen erſten
Gaſtſpiel der Madame Sigrid Arnoldſon ſchließt ſich am Sonnabend
das letzte der berühmten Diva an u zw Mignon v A Thomas Die
gefeierte Künſtlerin begibt ſich von hier nach Amſterdam Madrid und
Monte Carlo und von dort zu einem Gaſtſpiel Zylius an die Kaiſerliche
Oper in St Petersburg Weich belſpietloſer Erſolg ſie gerade als

Miguon begleitet beweiſt die Tatſache daß ſie dieſe Partie in Paris
über 100 Male geſungen hat Für das Gaſtſpiel am Sonnabend nimmt
die Theaterkaſſe heute ſchon Beſtellungen auf Billets entgegen FreitagViel Lärm um nichts 3 Vorſtellung im Shakeſpeare Iylus

Neues Theater Raoul Auernheimers Luſtpiel Die große
Leidenſchaft welches bei der Erſtanfführung einen überaus betfälligen
Erfolg von dem zahlreich erſchienenen Publitum zu verzeichnen hatte wird
Freitag zum erſten Male wiederholt Am Sonnabend bleibt das Neue
Theater einer Vereinsfeſtlichkeit halber geſchloſſen jedoch bleibt die Kaſſe zu
den üdlichen Kaſſenſtunden zum Vorveriauf für die Sonntags Vorſtellungen
geöffnet Sonntag nachmittag wird als Lolks Vorſtellung der Schwant
Die Dame von Maxtn in Szene gehen abends aber die Erſtaufführung

des Luſtſpiels Pharaos Tochter Die amüſante Nopität hat bereits in
München Wiesbaden c überaus freundliche Aufnahme geſunden zumal
das ganze Milien ein Altertumsforſcher im ſonnigen Rheintal ein
äußerſt glückliches iſt
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wird auch in dieſem Winter hier ein Konzert
Nr 253 FreitagBurmeſter Konzert Der berühmte Geiger Willy Burmeſter

geben welches am
21 November er in den Kaiſerfälen ſtattfindet Billetvormerkungen
Sie ſchon jetzt in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

gen
Kammermuſik Nach dem für den erſten Kammermuſil Abend

Montag den 30 Oktober aufgeſtelliten Programm zu urteilen werden
auch die dieswinterlichen Kammermuſiken wieder auserleſene Kunſtgenüſſe
bieten An der Spitze des erſten Programmes ſteht Haydns ſonnigſtes
Quartett op 3 Nr 5 Dur mit der wündervollen Serenade Dann ſolgt
Beethovens hier noch nicht geſpielte entzückende Serenade für Flöte Violine
und Viola Flöte Herr Maximilian Schwedler erſter SoloFlötiſt des
Gewandhaus Orcheſters und den Beſchluß macht das Streichquartett Fe Dur
op 96 von Dvorak für Halle ebenfalls eine Novität Karten bei
Heinrich Hothan

Klanert Konzert Auf das morgen Freitag in den Kaiſerſälen
ſtattfindende Konzert unſeres verdienſtvollen einheimiſchen Pianiſten Herrn
Karl Klanert machen wir nochmals aufmerkſam Die ſchon oft bewährte
Künſtlerſchaft des Konzertgebers ſowie das aufgeſtellte gediegene Programm

gewährleiſten großen Kunſtgenuß
Richard Wagner Verein Jm neuen Vereinsjahr ſollen zwei

Abende Wagners Frauengeſtalten und zwei Abende Wagners Helden
eſtalten gewidmet werden während zur Erinnerung an die 100 jährige
iederkehr der erſten Fidelio Aufführung ein BeethovenAbend und zur

Feier von Mozarts 150jährigem Geburtstag ein Mozart Abend geplantſind Der erſte Abend Die Frauengeſtalten Wagners aus den Verten

ſeiner erſten Schaffensepoche ſoll in der zweiten Hälfte des November
ſtattfinden unter vorausſichtlicher Mitwirkung der Mitglieder unſeres
Stadttheaters der Damen Stoll Welter und Fiebiger Näheres wird
noch bekannt gegeben

Der Hungerkünſtler G Sacco trank geſtern am 11 Tage
ſeiner Hungerkur 3 Flaſchen Sauerbrunnen und rauchte dazu 7 Zigarren
und 18 Zigaretten Sein Befinden war ſehr gut

Jahuhöhle Auf Anregung des Magiſtrats hatten ſich geſtern auf
beſondeie Einladung im Gaſtbof zum Mohr die Vertreter von 10
hieſigen Turnveremen zuſammengefunden um über die notwendige Rein
haltung der Jahnhöhle im Klausfelſen zu beraten Wohl hat der Turner
bund a d Saale bisher in dieſer Beziehung getan was in ſeinen Kräften
ſtand doch dem rohen Vandalismus und der Nichtachtung einer hiſtoriſchen
Stätte ſeitens Ungebildeter hat er leider nicht wirkſam entgegentreten
können Es iſt an der Zeit daß endlich dort Wandel geſchaffen wird
beſonders wenn man bedenkt daß wir in Halle eine Verſchönerungs
kommiſſion einen Verſchönerungsverein einen Verein zur Hebung des
Fremdenverkehrs c haben Da nun definitive Beſchlüſſe dei der geſtrigen
Vorbeiprechung noch nicht gefaßt werden konnten ſondern die Turnvereine
unſerer Stadt erſt ſelbſt ſeſte Stellung zu dieſer Frage nehmen müſſen ſoll
in Kürze eine weitere Sitzung wiederum im Mohr ſtattfinden und zu
dieſer die noch ausſtehenden Turnvereinigungen geladen werden Das ſoll
dem Magiſtrat vorläufig zur Kenntnis gegeben werden

6 Zu ogil er Garten Morgen Freitag von nachmittags 81 Uhr
ab ſindet das 39 Elite Konzert ausgeführt vom Willy Wolf Orcheſter
aus Leipzig ſtatt

Der TiergartenVerein hat am Montag den 30 Oktober nach
mittags 4 Uhr im Zoologiſchen Garten Verſammlung Den Mitgliedern
wird gegen Vorzeigung der Mitgtiedskarte freier Eintritt gewährt

Techniker Verein Halle a S Der Verein beſichtigte die Fabrik
land wirtſchaftlicher Maſchtnen von F Zimmermann Co hierſelbſt Dieſe
hot viel Wiſſenswertes und zeigte die außerordentliche Leiſtungsfähigkeit der
weitbekannten Firma Am Sonnabend den 28 d abends S Uhr
ſindet im Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße Verſammlung ſtalt in
welcher über die Umwandlung der Handwerkskammern zu paritätiſchen
Arbeitskammern geſprochen werden wird Sonntag den 29 vormittags
10l Uhr erfolgt unter Teilnahme der Damen die Beſichtigung der
ProvinzialBlindenanſtalt Gäſte ſind willkommen

Freier öffentlicher Männer Diskuſſionsabend Morgen
Freitag den 27 Otrober abends S Uhr findet in der Aktlenbrauereti
Deſſauerſtraße freier öffentlicher Diskuſſionsabend ſtatt Thema Kann ein
aufgetlärter tiaſſenbewußter Arbeiter ein moderner Menſch noch an Gott
glauben Redeſreiheit zugeſichert

Der Evangeliſche Feſtſpielverein beſchloß in ſeiner geſtrigen
Sitzung am nächſten Mittwoch in ſeinem Vereinslokal Hotel Deutſcher
Hof einen Rezitationsabend durch Herrn Rezitatqr Schwarz abzuhalten
Gaſte durch Mitglieder eingeſührt ſind willkommen

Vortrag Donnerstag den 26 d Mts abends 8 Uhr findetin dem neuen Pemeinnhaſte a Rudolf Haymſtr 37 ein Vortrag des Paſtor

Bührmann aus Potsdam über das Thema Wie werd ich glücklich
ſtatt zu dem jedermann willkommen iſt Regelmäßtge Evangeliſations
Verſammlungen finden jeden Sonntag und Mittwoch abends 8 Uhr ſtatt
Eintritt frei

Verein für Naturkunde
8i Uhr findet eine Sitzung im Evangel Vereinshauſe ſtatt
des Herrn Dehne Ueber Pilze der Umgegend von Halle
Mitteilungen ſind erwünſcht Gäſte ſind wil ſommen

Seibſtmordverſnch Geſtern morgen gegen 6 Uhr ſuchte ſich
eine Ehefrau mittels Sublimats zu vergiften Auf Veranlaſſung eines
Arztes wurde ſie mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen in die mediziniſche
Klinik gebracht Familienzwiſtigkeiten ſollen die Urſache zur Tat ge
geben haben

Die Feuerwehr wurde geſtern gegen abend nach der Gr Wallſtraße
gerufen woſelbſt in einer Bäckerei die auf dem Backofen lagernden Mehl
ſäcke in Brand geraten waren Die Löſcharbeit wurde durch ſtarken Qualm
ſehr erſchwert Erſt nach etwa einer Stunde kehrte die Wehr in das
Depot zurück

Umgefahren Ein Reiſender wurde geſtern abend von einem
Radfahrer umgefahren er hatte das Glockenſignal außer Acht gelaſſen und
war direkt ins Rad gelaufen

Diebſtahl Einer Witfrau in der Kaiſerſtraße wurde geſtern abend
während ſie einer Vorſtellung im Stadttheater beiwohnte aus dem Wäſche
ſchrank eine Kaſſette geſtohlen in welcher ſich 340 Mk befanden

Unfall Geſtern vormittag hackte ſich der Zimmermann Niemann
aus Mötziich bei der Arbeit verſehentlich derart in den rechten Oberſchenkel
daß er mittels Krankenwagens in die chirurgiſche Klinik gefahren werden
mußte

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 43 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen

ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Im November erſcheinen 4 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit nur 22 Pfg

eTelegramme und letzte Nachrichten
Berlin 26 Oktober Wolff s Bur Reichskanzler Fürſt Bülow

iſt beglenet von dem Geſandten von Below aus Baden Baden geſtern
hier eingetroffen Bei der Abreiſe des Reichskanzlers von Baden Baden
hatte ſich im Auftrage des Großherzogs Oberſchloßhauptmann Freiherr

von Seldeneck zur Verabſchiedung am Vahnhof eingefunden
Leipzig 26 Oktober Wolffs Bur Das Reichsgericht ver

warf die Reviſion des Reichstagsabgeordneten Buchdruckereibeſitzers Viktor
Kulerski Graudenz der am 20 September von dem Landgerichte Grau
denz wegen Anreizung verſchiedener Bevölkerungsklaſſen zu Gewalt

tätigkeiten gegeneinander zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt
worden war

Detmold 26 Oltober Meldung des B Den Graf
Regenten Leopold erreichte die Nachricht des Beſchluſſes des
Reichsgerichts in dem Jagdſchloß Lopshorn in dem Regent Ernſt am
26 September v J ſtarb Die Familie die den Geburtstag der Regentin
Berta feierte war aufs tiefſte bewegt Hoſmarſchall Graf Rittberg teilte
während eines Konzertes im Hoftheater die Botſchaft mit die große Be
geiſterung hervorrief größer noch als im Jahre 1838 wo der Streit um

Sonnabend den 28 Oktober abends
Vortrag
Weitere

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
einen Teil des heutigen Fürſtentums zuungunſten Schaumburg Lippes
entſchieden war und wo der Wahrſpruch den Fürſten Leopold eben
falls während einer Vorſtellung im Hoftheater erreichte Auf den
Straßen der Reſidenz herrſchte ein endloſer Jubel Die Landeszeitungs
Redaktion und das Miniſterialgebäude wurden nahezu geſtürmt denn die
Volksmenge wollte es nicht glauben daß das Reichsgericht zugunſten der
Bieſterfelder ſeinen Spruch gefällt hatte Als aber nicht mehr daran ge
zweifelt wurde ſank ſich alles gerührt in die Arme ſingend und hurra
rufend zogen die Maſſen durch die Straßen ein Bild der Begeiſterung
bietend das niemand in dem Umfange und in der tiefempfundenen Art zu
erwarten geahnt hatte Jn den Lokalen der Stadt herrſchte bis in die
ſpäten Abendſtunden ein Trubel wie ihn die Reſidenz noch nicht geſehen
und erlebt hat

Bückeburg 26 Oktober Wolffs Bur Nachdem das Schieds
gericht in Leipzig im Lippiſchen Thronfolgeſtreit entſchieden hat hat der
Fürſt zu Schaumburg Lippe folgendes Telegramm an den Regenten
gerichtet An den Grafregenten Leopold zur Lippe Lopshorn Detmold
Soeben erhalte ich Nachricht daß das Schiedsgericht zu Jhren Gunſten
entſchieden hat Da ich von dem Rechte meines Hauſes ebenſo überzeugt
war wie Eure Erlaucht von dem des Jhrigen mußte ich auf richterliche
Entſcheidung dringen Nachdem dieſe zu Jhren Gunſten ausgefallen iſt
will ich der erſte ſein der Eurer Erlaucht zu dieſem Ausgange Glück
wünſcht und der Hoffnung Ausdruck gibt daß Jhre Regierung unſerm ge
meinſamen Stammlande zum Segen gereichen möge Georg

Danzig 26 Oktober Meldung des B Jnfolge der
durch den Streik veranlaßten Einſtellung des Zugverkehrs verweigert
die Station Mlawa bis auf weiteres die Annahme der Grenzzüge
Güter für Rußland nach und über Mlawa werden daher von der
preußiſchen Bahnverwaltung nicht angenommen rollende Güter werden
angehalten und den Verſendern zur Verfügung geſtellt Die Reiſenden
werden amtlich auf die Stockung des Verkehrs aufmerkſam gemacht

Brüſſel 26 Oktober Wolff s Bur Der Kriegsminiſter
begründete in der Kammer die Vorlage betreffend die Befeſtigung
Antwerpens Antwerpen dem man einen Gürtel von Außenbefeſtigungen
zu geben wünſche wie ihn Metz und Straßburg beſäßen müſſe ſtets die
nationale Zuflucht für Belgien bleiben Sicher dürfte Belgien
Vertrauen zu den anderen Mächten haben aber ſeine Verteidigung müſſe

es ſelbſt überwachen Wenn es auf die Hilfe der Mächte rechne müſſe es
ihnen eine ſichere Operationsbaſis darbieten lönnen

Madrid 26 Oktober Wolff s Bur Der deutſche Botſchafter
v Radowitz hatte geſtern mit dem Miniſterpräſidenten Montero Rios
eine Beſprechung über die demnächſtige Reiſe des Königs nach Berlin

Der König Präſident Loubet und die Königliche Familie wohnten
geſtern Abend der Vorſtellung im Königlichen Theater bei

Madrid 26 Oltober Meldung des B Der Marine
miniſter Villanneva lehnte das ihm von Loubet verliehene Großkreuz
der Ehrenlegion ab weil der Kriegsminiſter Weyler das Großhals
band erhalten hatte Erſterer erblickte darin eine Zurückſetzung Da die
Verleihung auf Anregung des Miniſterpräſidenten Montero Rios er
ſolgte will der Marineminiſter abdanken Die Kriſengerüchte werden da
durch verſtärlt man erwartet eine allgemeine Miniſterkriſe ſobald Loubet
abgereiſt iſt

Rom 26 Oktober Meldung des B Zur Begrüßung
des italieniſchen Königspaares das ſich zur Eröffnung der neuen
Haſenanlagen nach Genua begibt wird von Malta ein engliſches Ge
ſchwader mit den Kreuzern Venus Queen Quail Mallard
und Goliath unter Admiral Beresford nach Genua abfahren wo ein
franzöſiſches Geſchwader unter dem Befehl des Admirals Barnau be
reits eintraf Man erwartet dort auch die Ankunft von vier deutſchen
Panzerſchiffen die zur Teilnahme an den Feſtlichkeiten zu Ehren des
italieniſchen Königspaares dorthin entſandt werden ſollen

Warſchau 26 Oktober Wolff s Bur Prinz Friedrich
Leopold von Preußen iſt geſtern mit einem Spezialzuge der von
Militär geführt und bedient wird von hier nach Berlin abgerelſt

Warſchan 26 Oktober Meldung des B Seit geſtern
früh haben ſich auf allen Bahndepots und werkſtätten die Bureau
angeſtellten dem Streik der Bahnarbeiter angeſchloſſen Geſtern
Vormittag konnten noch drei Perſonenzüge als die letzten nach Breſt abge

laſſen werden doch ſchon unterwegs trat eine Stockung ein

Petersburg 26 Oktober Pet Telegr Ag Der Verkehrs
miniſter Fürſt Chilkow unterbreitete dem Kaiſer den Antrag daß der
Kabinettsrat unter Vorſitz des Kaiſers zuſammentrete um über den
Ausſtand iu Moskau eine Entſchließung zu treffen Der Kalſer ſtimmte
dem Zuſammentritte der Miniſter zu erklärte jedoch daß ſtatt ſeiner
Graf Witte den Vorſitz führen werde

Petersburg 26 Oktober Wolff s Bur Heute morgen hat
ſich der Ausſtand auch auf die Handelswelt ausgedehnt Die Läden
werden geſchloſſen

Petersburg 26 Oktober Wolffs Bur Seit geſtern morgen
ſtreiken auch die Arbeiter der Warſchauer Bahn Der Verkehr mit dem
Ausland iſt abgeſchnitten Briefe werden nicht befördert Paſſagiere
die zu Hunderten mit Bagage eintreffen können nicht befördert werden
Die Ruhe iſt hier nirgends geſtört worden trotzdem bleibt die Lage kritiſch

Moskan 26 Oktober Meldung des B Der Profeſſoren
konſell der hieſigen Univerſität beſchloß auf den 6 November eine
Konferenz von Delegierten ſämtlicher Hochſchulen einzuberufen zur
Beratung der aus der autonomen Verfaſſung der Un verſitäten im Zu
ſammenhang mit der gegenwärtigen politiſchen Lage ſich ergebenden Fragen

Moskan 26 Oktober Wolff s Bur Die Lage verſchlimnmert
ſich mit jedem Tage Die Zahl der Wechſelproteſte wächſt Die
Vorräte an Kohlen für die Fabriken reichen nur noch für einen Monat
Holz iſt noch für 10 Tage vorhanden Geſtern ſind alle Apotheken
geſchloſſen worden

Moskan 26 Oktober Meldung des B L Der Ver
kehrsminiſter Fürſt Chilkow wollke vorgeſtern abend von hier abreifen
aber niemand war bereit die Lokomotive zu führen oder den Zug zu be
gleiten Der Miniſter erklärte darauf er werde ſelbſt die Lokomotive
führen Es wurde ihm ein kleiner Zug zur Verfügung geſtellt Chilkow
machte ſelbſt alles abgangsfertig und beſtieg die Lokomot ve Ader ein
Hau en Aufſtändiſcher beſchoß den Zug und zwang ihn umzukehren
Erſt um 11 Uhr nachts gelang es dem Fürſten nach Petersburg ab
zufahren Die Eiſenbahner beginnen jetzt aktwer vorzugehen

London 26 Oktober Laff Bur Aus Petersburg melden
die Times Unter der Bevölkerung Petersburgs greift eine Pantk um
ſich Man befürchtet den Sturz der Regierung und die Verkündung
einer Herrſchaft des Proletariats Jn Südrußland herrſcht offene
Empörung Die Arbeiter errichteten Befeſtigungen und Stachel
draht Zäune

Tanger 26 Oktober Wolff s Bur
daß der Sultan mittels zweier dem deutſchen und dem franzöſiſchen
Vertreter am 22 d M zugeſtellten Noten ſeine Annahme des Konferenz
programms und ſeine Zuſtimmung zum Zuſammentritt der Konferenz
in Algeciras hat erklären laſſen

27 Oktober Sette 3
Dar es Salam 26 Oktober Meldung des B L Jn

Wikindu hat Bezirtsamtmann Böder guten Erfolg gehabt Nachdem er
einen der aufſtändiſchen Jumben hat hängen laſſen haben zahlreiche andere
von ihnen unter Ablieferung der Waffen ihre Unterwerfung angeboten
Bezirksamtmann Böder erwartet daß die Beruhigung in der Umgebung
von Wikindu von Dauer ſein wird

Newyork 26 Oktober Meldung des B Der Herald
bringt ein Jnterview mit dem deutſchen Botſchafter Speck von
Sternburg wonach dieſer die geſchäftsmäßige Art der amerikaniſchen
Diplomatie gegenüber der alten diplomatiſchen Schule gelobt habe Er
glaube daß man eine Einigung bezüglich des Handelsvertrages er
reichen werde obwohl Intereſſenten und Böswillige vorhanden ſeien die
dagegen arbeiten Ferner ſoll Sternburg prophezeit haben Rooſevelt
werde abermals zum Präſidenten gewählt werden

Newyork 26 Oktober Wolff s Bur Generaldireltor Ballin
hat hier für die HamburgAmerika Linie das Alderich Court Gebäude am

Broadway für etwa 6 Millionen Mark erworben Die Bureaus der
HamburgAmerika Linie ſollen in dieſem Hauſe im Jahre 1906 hier ver

einigt werden
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St Pr Act I Em 1904 5

m wo 6 dWaldaner Brannſohlen Stamm Acten 1904 o 12 t 4 2350
Wexelin Hübner Actien Gesollseh 1804 8 4 1466Wornchen Weingenf Hraunk Stamtu Aot 1904/05 16 4 2706Zeitzer Maschinenfabrik Actien Sehaecle 1903 08 7 4
Zeilzer arafün und Solarölfabrik Actlen 1804 65 10 4 183b2B
Znekerraffnerio Action IIalle 1904 05 15 4 1550Brnekdorf Nietleben Berghan Ver Knxo 0 Zin6 o 2tIallenehe Consol Pfünnersehaft Knxoe l Zins o Z 4300
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere versteben sich in Mark für ein Stüok

Ia nmnzä de r I napa s t
du ſollſt ſchnell eine Schachtel Fay s echte Sodener Mineral
Paſtillen holen laſſen Dann ſollſt du ihm eine Taſſe heiße
Milch machen und 6 Paſtiklen hinein tun Papa ſagt er will
endlich ſeinen Katarrh los ſein und die Paſtillen würden damit
ſchnell ein Ende machen Und dann bekomme ich auch welche
mein Muttelchen ja Jch hab doch immer den böſen Huſten
Die Schachtel koſtet nur 85 Pfg

Ich gehe meiner Auflöſung
ſprach die Aachener Paſtille da half ſie vorzüglichentgegen gegen Huſten Heiferkeit und Katarrh Blechſchachtel

85 Pfg in Apotheken und Drogerien

Wetterbericht der Hamburger Srewarte
vom 26 Oktober 1905

Ein Hochdrnuckgebiet über 779 mw liegt über dem Kanal
bis zum Elbgebiet Depreſſionen unter 775 mm liegen über
dem Mittelmeer und nordweſt ich von Schottland Jn Deutſch
land war das Wetter kalt und vielfach heiter der Oſten hatte
Niederſchläge

Wetteranusſichten für den 27 Oktober
Jm Weſten iſt Erwärmung mit folgenden Niederſchlägen

und im Oſten trockenes LVetter wahrſcheinlich

Weißenfels Oberpegel 2Waſſerſtände Am 25 Oktober
Unterpegel 1,36 26 Oktoder Halle unterhalb 2,24 Trotha 2,92

Aus Fez kommt die Nachricht
25 Oktober Bernburg 2,58 Calbe Unterpegel 2,44 Oberpegel 4 2,06
Dresden 0,75 Magdeburg 2,52

Zur Beachtung Der Geſamtanflage unſerer geſtern
zur Ausgabe gelangten Nummer lag ein Proſpekt der Tach
abrik Lohmann Assmy in Spremhbersg bei worauf wir hiermit

nachträglich noch ganz beſonders aufmerkſam machen
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Geiſtſtr 32 Fernruf 1339
empfehlen

J friſch von der See in allerfeinſter
Ware und größter Auswahl

Schellfiſch
Fabeljan
5Suhjolle

wotzunge
s5Seelnchs
FHeilbutt
5Steinbnutt

Seezunge t
Zander
rTragjs

ſowie h
Karpfen

Spiegel u Schuppen

chleie
Hechte
Jale

J Welſe
Vachforellen
Spezialität
Hummer
JuſternRuf ſiſche Haviars

Telegr Adreſſe

FiſchverſandHalleſaale

institut für Zahnleidende
Leipzigerstr 43 IHauptgeschäft Loipzig Rolchsstr 29 31 II

Prämiierte Berlin 1904
Ehrenkreuz Goldene Medaille

Paris 1905
Grand Prix Goldene Medaille

F a n R
von L S O Mark an

Plomben Von 1 Mk an
Vmarboeiton sehleehtsttz Goblsse pro Zahn

von 1 Mark an
Vordehandlung des Mundes Kkostenlos
Schmerzlose schonende Behandl

Sperz Muskulatur Gebisse
Angenehmster Kautschukplatten Erwatz
Sehnelles leichtes Gewöhnen keine über
mäüssit re F le Pür re izbaro empfind

ehe Gaumen besonders e ptonlen
rär jedes rünstilehe Gebiss übernehme

volle Garantie für tadellosen Sitz und
zable ich für jede nichtpassende Arbeit

den Betrag ungekürzt zurück
rei
ünstl

Vereine und Kassen ges
Iaegitimat 209 Rabatt auf
Ieh bitte das wert
reellen Angebot re

von
cgnne

Publikum V mokner n
echt tüchtig Gebrauet

zu machen
Sprechzeit v g Uhr Sonntags v 2 Uhr

Größte Auswahl
ſtanbfreier

Bettfedern
W zu den bin Preiſen

B Bikan
Eeipzigerſtr 87

Künst Tann

R fau Lenn
Beh kr Zähne

igerſtr 33 II

Freitag

E r d
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Färberei Mauersberger
Chemmiüäsehe RKeinigungs Aumstalt für
Garderoben u Dekorationen jeder Art Teppiche Federn Handschuhe etc

Garginen äscherei u Spannerei
Hechanisches Teppich Kiopfwerk

6 Filialen in Halle und div Annahmestollen
Abholen und Rückliefern kostoenfrei im Stadtgebiet

Fernsprecher 1248 und 1252 Fabrik Fernsprecher Ammendorf Nr 20
a en e ee ehe de le e h v en29 a ä e J ne h tW h J d

27 Oktober Nr 255

J fach bewährt und tur jede prakti
sche Hausfrau unentbehrlich sind
die berühmten r Hünersdorft schen

Auoonſtelfer

ſrebete gung Brennspiritus Prebeſmössgung

19 l Harke Herold 10 pt
S pro Liter S pro LiterOriginal Literflaschen mit Patentverschlass

excl Glas
Dpr pro Literflasche es 90

s Vold pf pro Literflasche ca 2 excl Glas

22 JàèpÄ ò cügg
Vol

gtepar Piomben

t eS W v n
c S

meiner neuen geſetzl geſchützten

Operngläser

für optiſche Waren

Kreiſen bekannt zu machen

Jedermann
der 95 Mark

per Poſtanweiſung einſendet

liſte zugeſandt

e Bedingung iſt nur
Einſender muß ſich auf dieſe Zeitung
berufen u verſprechen meine Firma

im Bekanntenkreiſe zu empfehlenVerſand per Nachn 30 Pfg mehr

Emil Stein Optische Anstalt
a

bonsolicierte Hallesohe Pfännersohaft
empfiehlt ihre anerkannt heizkräftigſten

Alt Zscherbener
dhenpresssteine

als vorzügliches Heizmaterial für den Hausbedarf
Kohlen Expedition Mansfelderſtraße 21 Fernruf 63

Glühbstrüm

10 7 e
ſollen dazu dienen meine Firma als
billigſte und reellſte Bezugsquelle

wie Brillen
Klemmer Barometer etc weiteſten

erhält
mein Opernglas genau wio Ab
bildung franko ſamt kleiner Preis

Keine Nachzahlung

ans Herzfeld
Halle a Bergstr 7

Instaliationsbureau Abteilung f Gas Wasser

Beleuchtungs Anlagen aller Art
6as Luftgas Asetylen

Neuinstallationen u Reparaturen

a Kapndelaber laternen ete

Amerikaner Quirltopf

D R G sohnellst Sohneesehlä
ger u Schlagrahmmacher 2 Lit
Topf M 50 4 Lit Topt M 76
Original Haushaltungs

Buttermaschine
j ges geseoh zur kostenlos Selbst

bereitung feinster Tatfelputter u
der ärztl emptfohl Buttermilehb
aus dem Rahm der tägl Mileh J
Über 1 MUlion im Gebrauch

Proeolse nur noch r
J in Glas 1 2 8 4 Liter

o 9 75 Nin Metall e Lit 10 50 10L it 12 60 M

Blitzrührschüssel
J D R bester Teigrührapparat

der Welt für feines Backwerk
Für Recepte bis 12 Eier M v

20 12Mayonnaisenschüssel
à M D R G in wenigen
Minuten tadellose Mayonnaisen

Spätzle Mühle
j D R vollkommener Apparat

zur raschen u mühelos Herstell
ung der beliebt sohwüäb Spätzle

I o em Weissblechkessel M 3
10 h Näickelplatt e 60
is Weissblech A60J s Nieckelplatt a 6

j Zu bezieh dureh alle einsehläg
Geschüäfte evtl direkt von

R v Uünersdorſ Nſg Stuttgart

Man achte auf die Schutzmarke
Alit dem Bären und weise

M minderwertige Nachahm zurück

J Handweberei in altbekannter Güte
offeriert billigſt

VI T81 Fernſpr 2647 F

Verkaufsſtelle

Selbſtzündender
Gasglühlichtſtrümpfe

Magdeburgerſtr 47 im Laden
gegenüber dem Waſſerturm

a

Heizungsanlagen

pfe Zylinder Iaftgasbrenner

V r Mompsons
S Seiten Pulver

Marke Schuwaon
ist das beste sSparsamste Vertreter für Halle a S

und Umgegend
Gebr Rauso

e ine 6 U ler
e e

Albrechtſtraße 46
Ecke Geiſtſtraße

4im Gebrauch
ligste Waschmittel

geehrten Publikum von Halle a
daß ich das von meinem verſtorbenen Eis erP P Einem Shiermit zur Nachrick

bisher geführteJohn und 9 Mukeignnm b Geſchäft

in Geiſtſtraße 21 in unveränderter Weiſe weiterführen werde
Für das meinem Vater in ſo reichem Maße bewieſene Wohlwollen her,z lichſt

dankend bitte ich dasſelbe auch auf mich übertragen zu wollen

und Umgegend gebe ich
Vater Theodor Schneider

2 a iet Hfgſlotte Schneider
e

PHempelwann Krause

einschmöeden S5
empfehlen

ne Cefen aller Systeme
Kochherde

Petroleum hHeiz u Kochöfen
Grude Oefen

Ofenschirme OfenvorsetzerKohlenkasten Feuergeräte qusseiserne
Kessel Schornetein Hufsätze

eiserne Kass en
ligsten Preis en
Jlluſtrierte Kataloge koſtenlos
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